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Vorwort

Mit der stetigen Zunahme der Zahl ausländischer Kapitalgesellschaften in Deutsch-
land steigt auch die Relevanz des Internationalen und Europäischen Unternehmens-
rechts in Praxis und Ausbildung. Zahlreiche wichtige Entscheidungen des EuGH,
Änderungen des europäischen Sekundärrechts sowie nationale Reformbemühungen
dokumentieren dies eindrucksvoll. Auch die universitäre Ausbildung kommt nicht
umhin, dieser Entwicklung Rechnung zu tragen. Daher wird die Materie in der
Schwerpunktausbildung an den meisten Universitäten gelehrt und ist nicht selten
Gegenstand der abschließenden Prüfungen. Wegen des komplexen Zusammenspiels
von Normen des Internationalen Privatrechts, Europarechts, (Kapital-) Gesellschafts-
rechts und des Kapitalmarktrechts ist es nach Ansicht der Autoren unumgänglich,
die Materie anhand umfassender praktischer Fälle aktiv zu erarbeiten.

Die vorliegende Fallsammlung ist aus einem Tutorium zum Europäischen und Inter-
nationalen Unternehmensrecht entstanden, das von den Verfassern konzipiert und
über mehrere Jahre mit großem Erfolg an der Ludwig-Maximilians-Universität Mün-
chen abgehalten wurde. Gegenstand der Fälle sind das Gesellschaftskollisionsrecht
mitsamt seiner Prägung durch die einschlägigen Urteile des EuGH und BGH, die
Einflüsse des europäischen Primär- und Sekundärrechts auf das deutsche Gesell-
schafts- und Kapitalmarktrecht, Probleme grenzüberschreitender Insolvenzen sowie
die Behandlung der relativ jungen Rechtsform der Societas Europaea (SE). Ein prak-
tischer Fall zum internationalen Unternehmenskauf rundet die Darstellung ab.

Unser besonderer Dank gilt Prof. Dr. Horst Eidenmüller, LL.M. (Cambr.), für die
freundliche Genehmigung, einen Teil der Abschlussklausur zur Vorlesung „Europä-
isches und Internationales Unternehmensrecht“ (Sommersemester 2007) in dieser
Sammlung zu veröffentlichen.

Das Buch ist auf dem Stand vom Juni 2010. Anregungen und nützliche Hinweise
sind sehr willkommen.

München, im Juni 2010

Gunnar Groh Raffael Nath

gunnar.groh@jura.uni-muenchen.de raffael.nath@jura.uni-muenchen.de





Inhaltsverzeichnis

Abkürzungsverzeichnis .............................................................................................................. IX
Literaturverzeichnis .................................................................................................................... XIII

Fall 1. Der Casting-Konzern
Grundlagen des Internationalen Gesellschaftsrechts – Parteifähigkeit von Aus-
landsgesellschaften in Deutschland – EuGH-Rechtsprechung zur Niederlassungs-
freiheit von Gesellschaften – Internationales Schuldvertragsrecht – Zweigniederlas-
sungsrichtlinie – Gewerbeverbot und Auslandsgesellschaft – Vier-Konditionen-
Test – Referentenentwurf zum Internationalen Gesellschaftsrecht ........................... 1

Fall 2. Wer zu spät beantragt, den bestraft die Insolvenzordnung
Finanzverfassung von Auslandsgesellschaften in Deutschland – Qualifikation der
Insolvenzverschleppungshaftung – Einfluss der Niederlassungsfreiheit auf die
Qualifikationsentscheidung – Vier-Konditionen-Test – Referentenentwurf zum
Internationalen Gesellschaftsrecht ................................................................................. 23

Fall 3. Es ist nicht alles Gold, was glänzt
EuGH-Rechtsprechung zu den golden shares und zum VW-Gesetz – Kapitalver-
kehrsfreiheit – Abgrenzung zur Niederlassungsfreiheit – Vorstandshaftung – (un-)
mittelbare Drittwirkung von Grundfreiheiten ............................................................ 41

Fall 4. Der Selbstbedienungsladen
Kapitalerhaltung im internationalen Konzern – Konzernkollisionsrecht – ver-
deckte Sacheinlage – Konfliktpunkte des deutschen Aktienrechts mit der Kapital-
richtlinie – Qualifikation der Existenzvernichtungshaftung – Einfluss der Nieder-
lassungsfreiheit auf die Qualifikationsentscheidung ................................................... 56

Fall 5. Flucht mit Hindernissen
Grenzüberschreitende Strukturmaßnahmen – Richtlinie zu den grenzüberschrei-
tenden Verschmelzungen – SEVIC-Urteil des EuGH – Cartesio-Urteil des
EuGH – Zusammenschlüsse mit Gesellschaften aus dem außereuropäischen
Rechtsraum ...................................................................................................................... 76

Fall 6. Kollisionen am Kapitalmarkt
Systematik des Internationalen Kapitalmarktrechts – Haftung für fehlerhafte Ad
hoc-Mitteilungen – grenzüberschreitende Übernahmeangebote ............................... 91

Fall 7. Europa, wir kommen!
Gründung einer SE – Haftungsverhältnisse in der Vor-SE – Haftung bei Aufgabe
der Eintragungsabsicht – Chancen und Nachteile der Rechtsform der SE ............ 105

Fall 8. Wie angelt man sich ein Unternehmen?
Grundfragen des grenzüberschreitenden Unternehmenskaufs – Rechtswahlklauseln –
Auslandsbeurkundung von Verkauf und Übertragung von GmbH-Anteilen – Ge-
währleistung beimUnternehmenskauf – due diligence – internationales Joint Venture 120

Fall 9. Der unfreiwillige Sponsor
Normenhierarchie im SE-Recht – Kapitalerhaltung im SE-Konzern – Konflikt-
punkte mit der Kapitalrichtlinie – Bedeutung von § 4a GmbHG – Wegzugsmobi-
lität und Niederlassungsfreiheit – Cartesio-Urteil – Anwachsungsmodell – Inter-
nationales Insolvenzrecht – COMI – Gesellschafterdarlehen und
Auslandsgesellschaft – Niederlassungsfreiheit ............................................................. 142

Sachverzeichnis ............................................................................................................................ 159


